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AHA begrüßt konsequentes Vorgehen gegen Spontanparty in 

Galgenbergschlucht 
 
 

Der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) begrüßt ausdrück-
lich das entschlossene Vorgehen der Polizei gegen die Spontanparty in der Galgen-
bergschlucht am 23.07.2011.  
Bereits die „Elektroparty“ der „Freunde der Sonne“ in der zur Saaleaue gehörenden 
Pulverweiden am Ostersonntag 2011 war ein klarer Verstoß gegen jegliches Natur-
schutz- und Umweltrecht. 
Nach Auffassung des AHA beeinträchtigen derartige Spontanpartys wertvolle und ge-
schützte Natur- und Landschaftsräume insbesondere durch Verlärmung und Trittschä-
den.  
Beispielsweise das Galgenberggebiet und die Pulverweiden sind sehr bedeutsame Le-
bens- und Rückzugsräume für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten und genießen daher 
einen besonderen Schutzstatus.  
Darüber hinaus dienen diese Gebiete der Bevölkerung als interessanter und beliebter 
Naherholungsraum.  
Alles das scheinen einzelne Spontanpartygänger im rein eigenen Interesse, welches 
aus persönlichem Spaß und Vergnügen besteht, massiv zu gefährden. So ein Verhal-
ten kann man nach Auffassung des AHA nicht dulden. Bereits der Missbrauch von 
Ziegelwiese und Würfelwiese als Partymeile, zumeist junger Leute, welche mit Grillen, 
Vermüllen, Verlärmen und Trittschäden einhergehen, tragen zu massiven Schäden in 
Landschaft und Grüngebieten der Stadt Halle (Saale) bei. Dem gilt es entschieden 
entgegenzusteuern. 
Der AHA fordert daher ein umwelt- und naturverträgliches Naherholungs-, Veranstal-
tungs- und Freizeitkonzept für die Stadt Halle (Saale), welches den Schutz und Erhalt 
sowie die Respektierung von Natur, Landschaft, Umwelt und öffentlichem Grün bein-
haltet. 
In dem Blickfeld ist der AHA bereit an der Erarbeitung eines derartigen Konzeptes mit-
zuwirken und beabsichtigt daher eine diesbezügliche Arbeitsgruppe ins Leben zu ru-
fen. Wer Interesse hat daran mitzuwirken, wende sich bitte an folgende Anschrift: 
 
Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. – (AHA) 

Große Klausstraße 11 
06108 Halle (Saale) 
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Tel.: 0345 – 2002 27 46 
Fax.: 01805-684 308 363 
E-Mail AHA:  aha_halle@yahoo.de  
Internet: http://www.aha-halle.de 
 
 
 
Halle (Saale), den 01.08.2011      Andreas Liste 
          Vorsitzender 
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